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Schaft: 64 M anschl (16 M je Ndl), zur 
Rd schließen und 10 Rd im Bündchen-
muster str. Dann im 
Strukturmuster weiterstr. Nach 10 
Rapporten = 20 Rd Strukturmuster mit 
der Ferse beginnen.

Herzchenferse:
Für die Fersenwand die M der 1.+2. 
Ndl auf eine Ndl heben. Die jeweils 16 
M der 3.+4. Ndl bleiben unbestrickt. 
Dann über die 32 M der 1.+2. Ndl in R 
arbeiten, dabei jeweils 2 M 
kraus re, 12 M glatt re, 2 M kraus re. 
Nach 30 R die Herzchen-Fersenkappe 
str wie folgt: 
1. R (Hinr): 17 
M re, 1 Überzug str (=1 M re ab-
heben, 1 M re str, die abgehobene 
M überziehen), 1 M re, wenden.                           
2. R (Rück-R): 1 M li abheben, 3 M li, 2 
M li zusstr, 1 M li, wenden.
3. R: 1 M li abheben, 4 M re str (bis 
zur abgehobenen M der Vorr), 1 Über-
zug str, 1 M re, wenden. 
4. R: 1 M li abheben, 7 M li str, 2 M li 
zusstr, 1 M li, wenden. Auf diese Weise 
so lange weiterstr, bis alle seitl M ab-
gestrickt sind. Mit einer Rückr 
enden. Es sind jetzt 18 M auf der Ndl; 
diese wieder auf 2 Ndln verteilen = 
1.+2. Ndl. 
Ab jetzt wieder in Rd str, dabei aus 
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dem Kraus re Rand der li Fersenwand 16 
M aufnehmen, die M der 
3.+4. Ndl (Oberfuß) im Strukturmuster 
weiterstr, aus der re Fersenwand 16 M 
aufnehmen = 
25/25/16/16 M je Ndl. Ab jetzt die 
M der Sohle (1.+2. Ndl) gl re str, die 
Oberfuß-M im 
Strukturmuster str.

Zwickel und Fuß: Für den Zwickel beids 
(1.+2. Ndl) 9x 1 M abnehmen. Dafür in 
jeder 2. Rd bei der 1. 
Ndl 2 M re, 2 M re überzogen zusstr, und 
bei der 2. Ndl die M re str bis 4 M vor 
Nd-Ende, dann 2 
M re zusstr, 2 M re str. Wenn auf jeder 
Ndl wieder 16 M sind, den Fuß ohne 
Abnahmen weiterstr. 

Bandspitze: Nach 21 cm Fußlänge = 40 
Mustersätze ab Bündchen, die Spitze gl 
re str. Dafür in jeder 2. 
Rd eine Abnahme-Rd str wie folgt: * 1 M 
re, 2 M re überzogen zusstr, gl re bis zu 
den letzten 3 M der 
2. Ndl, 1 M re, ab * noch 1x wdh (über 
die 3.+4. Ndl). Wenn auf jeder Ndl noch 
4 M sind, ist die Bandspitze fertig. Die 
restl M mit M-Stich zusnähen.

Fertigstellung: die restlichen Fäden 
vernähen.

Maschenprobe: 
30 M und 42 R = 10 x 10 cm
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Gl re in R: In Hinr alle M re 
str, in Rück-R alle M li str.                           
Kraus re in R: In Hin- 
und Rückr alle M re str.                                                
Gl re in Rd: In jeder 
Rd alle M re str.                                    
Bündchen: 2 M re, 2 
M li im Wechsel str.                  
Strukturmuster: 
M-Zahl teilbar durch 4.                                              
1. Rd: * 1 U, 2 M re, 
den U über die beiden 
gestr M heben, 2 M li, 
ab * stets wiederholen.                          
2. Rd: Die M str wie 
sie erscheinen.Die 1. 
und 2. Rd stets wdh.                                      
Tipp zur Weitenänderung: 
Die Borte lässt sich an 
verschiedene Größen 
anpassen. 4 M im Umfang 
= 1 Mustersatz des 
Strukturmusters.
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ABKÜRZUNGEN:
abn= abnehmen . Abk-/abk= abkett-/abketten . arb= arbeiten . Fb= Farbe(n) . 
gl= glatt .Hin-R= Hinreihe(n) . li= links/linke(r) . M= Maschen . Ndl= Nadel . Ndlpiel= 
Nadelspiel . R= Reihe . Rück-R=Rückreihe . re= rechts/rechte(r) . restl= restlichen . RM= 
Randmasche . str= stricken . wdh= wiederholen . fortl= fortlaufend
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